
Wohltönende Singgemeinschaft 
Collegiiun Vocale Dänischer Wohld hinterließ mit seinem Adventskonzert zufriedene Zuhörer 
Von Werner Bodendorff u n d Chor isten unte r der L e i ­

t u n g von Michae l Pezenburg 
Gettorf. A l l e Jahre wieder, so zu sehen u n d i h r e n w e i h -
auch i n diesem Jahr gab das nacht l i chen Gesängen zu 
CoUegium Vocale Dänischer lauschen. 
Wohld am Vorabend des 4. A d - Doch sie waren n i ch t a l -
vents e in bemerkenswertes u n d l e in gekommen. Nach i h r en 
abwechslungsreiches Advents - ersten L i ede rn w i e das Ach 
konzert. Es schien beinahe, als bitt'rer Winter oder das 
müsse die fest l ich geschmückte westfälische O Dannenboom 
Kirche St. Jürgen zu Get tor f waren zwe i Gesangsol ist in­
wegen Überfüllung geschlos- nen maßgeblich am Ge l i n -
sen werden, bis zur Empore gen u n d am hohen N iveau 
stauten sich die Zuhörer, die 30 des Konzerts bete i l ig t : z u m 
gut gelaunten Chor is t innen einen die Sopran is t in Jenny 

Ka lb f l e i sch aus H a m b u r g , 
die m i t einer bezaubernden 

• - u i ^ d t ragenden S t imme die 
A r i e Mein gläubiges Herze 
aus der Bach-Kanta te Also 
hat Gott die Welt geliebt 
BWV 68 die Zuhörer i n i h - Das Collegiunn Vocale Dänischer Wohld unter der Leitung von Mi-
r em B a n n zog. Z u m anderen chael Pezenburg und die beiden Gesangsolistinnen Jenny Kalb-

- umschmeichelte die Mezzo- fleisch (Mitte links) und Gabriele Ismer erfreuten ihr Publikum mit 
1 Sopranist in Gabrie le Ismer einem abwechslungsreichen Konzert. Foto Bodendorff 

aus K i e l die Gehörgänge m i t 
weicher S t imme, die die L i ede rn w i e E s ist ein Ros' e inhunder t M i n u t e n bes inn l i -
A r i e n Hört ihr Menschen- entsprungen oder Maria eher Gesänge u n d zwe i Zuga -
kinder aus der Händel-Oper durch den Domwald ging sei- ben - Stille Nacht u n d noch-
Alexander Balus u n d O du, ne Zuhörer erfreute, steigerte mals den Aöendsegen-entl ie-
die Wonne verkündet in Zion s ich i m Verlaufes des Konzer- ßen die f r i edsam gest immten 
aus dessen O r a t o r i u m Messi- tes zu einer w o h l tönendem Zuhörer ihre Sänger u n d M u -
as eindrücklich zu Gehör Singgemeinschaft. Nach über s iker i n die verschneite Nacht , 
brachte. Für ins t rumenta l e 
Abwechs lung sorgte die ' • • — —̂  
Gettor fer Flötistin Andrea 
Riegel, die m i t Sabine K o c h 
am K lav i e r zwe i nachbaro ­
cke Sätze aus Sonaten von 
Car l P h i l i p p Emanue l Bach 
e rk l ingen ließ. Beide begle i ­
teten außerdem das von Ga­
br ie le Ismer vorgetragene 
Geistliche Lied von Johan­
nes Brahms. 

Höhepunkt w a r aber eine 
Passage aus Engelbert H u m -
perd incks K inderoper Han­
sel und Gretel, i n der sich die 
be iden Damen m i t Ein 
Männlein steht im Walde, 
m i t Brüderchen, komm tanz 
mit mir u n d dem zu Herzen 
gehenden u n d tränenfeuch­
ten Abendsegen zusammen 
m i t dem Chor bestens i n Sze­
ne setzten u n d v o m P u b l i ­
k u m m i t e inem lang a n h a l ­
tenden u n d dankbaren A p ­
plaus be lohnt wur den . Der 
m i t schönen S t immen be­
setzte u n d sehr gut vorbere i ­
tete Chor, der i n Blöcken m i t 


